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Halle a d Saale Dieustag den 13 Auguſt

nung ſtehenden Beſuche fremd ürſtliLandestrauer der Roherenhee aufgeboben Puren a Veier zielbewußten Handelsvertragspolitik und die Thor
t it ü

Wenn dieſe Zeilen den Leſern der SaaleZeitung t ſeäee Ken Saren in den Danziger Gewäſſern dihdriſenen Erſeees des wenn es du ver

Geſichte kommen wird das Mauſolenm in der Friedenskirche uer entfallen wird des inneren Marktes Wo ſollten ſelbſt de grötter
zu Potsdam bereits die ſterblichen Ueberreſte der zweiten Die Sperrung der Grenze für Preußengänger Stelgerung der Kaufkraſt des Bauernihums wohl die Kon

u i ufgenommen haben und irin r n Wir We dein welche die ruſſiſche Regierung entgegen dem ſchon in der heutigen hiwenten für alle die Artikel der pbotograpbiſchen Induſtrie
gen herkommen welche heute bei elhunderlſährigen Kabinetsordre erlaſſenen Vorſchriften bezüglich eſetege ere u et e e rer bis Vliitonen wert ihriih nicht werhger es U Birnen

der Landestrauer werden in ihr zweites Stadium treten Es zleh et ſel er deutſchen Peter e a in Erwägung S glſo die gute Hälſte ins Ausland abſezt
iſt in den acht n welche ſeit dem Tode der Kaiſerin zu ziehen geneigt ſein ſoll hat den Petersburger Behörden ſeit
Friedrich verfloſſen ſind bereits vlel und mancherlei über dieſe etwa zwei Jahren ſchon Veranlaſſung zu Erhebungen gegeben Politiſches

t wenngleich die Frage auch jetzt erſt durch den neuen Zolltarif inu Wrhter Ware We der Le danae en Dur ein etwas akuleres Stadium gebracht worden iſt Bereits am Ju richtlger Uebereinſtimmung mit der ſchon im heutigen
e 15 2 1699 Morgenblatte erwähnten Erklärung der offiziöſen Münchenerguf die weiten Erwerbskreiſe welche durch die Landestrauer in Adele eder die Pekannte Halbmonatsſchrift Der Ang Zig daß die Regierungenicht in der gege ſei

ihrer Exiſtenz ganz weſentlich beeinträchtigt wenn nicht gargeſährdet worden ſind aber erſt jetzt nachdem ſich die Gruft e ſenagbzuag von ruſſiſchen Arbeitskräften nach Deutſch die u dglserträge vor der Berathung im Reichs
t e tage zu kündigen ſchreibt auch die Natl KorreſpUber dem Sarge der heimgegangenen zzürſtin geſchloſſen halten land iſt ſchon dermaßen ſtark daß das ruſſiſche Miniſterium eſp

wir es für opporinn die Angelegenheit zu berühren die ſo
dern viel Verſtimmung in den weiteſten Kreiſen

erzeugt hate hieße dem deutſchen Volke eine Kränkung ſchwerſter Art

zufügen wenn man ihm unterſtellen wollte daß es nicht theil
nehme an der Trauer von der das Kaiſerhans durch den
Verluſt der Wittwe des hochſinnlgen Frühlingskaiſers von dem
das Volk einſt ſo viel und ſo ſchönes erhoffte heimgeſucht
worden iſt Ueberall wo monarchiſches Gefühl wach iſt wird
man mit tiefſter Theilnahme mitempfunden haben was das
Herz des Monarchen in dieſen ſchweren Tagen bewegt hat
und wen hätte nicht der Trauerchorns der Glocken der alltäg
lich zur Mittagsſtunde dumpf und klagend von Ort zu Ort
durch die Lande ſcholl immer von neuem wieder daran er
innert daß eine hochſiunige und edle Fürſtin auf der

re ruht eine Fürſtin um die nicht eine ſondern
zwel Nationen tkrauern und die in ihrem Leben ſo unend
lich viel Gutes gethan und ſich ſtets als Fördererin alles
Schönen und Edlen erwieſen hat Mitgefühl und Mit
einpfinden ſind Charakterzüge die dem Deutſchen vor allen
anderen Nationen zu eigen ſind ſie bedürfen keiner behördlichen
Auregung kelner geſetzlichen Regelung auch und hiergus leitet
ſich denn auch wohl die Verſtimmung her welche die augeord
nete Laudestrauer und ihre rigoroſen Feſtſetzungen in weiten
Kreiſen eng hat

Wohl iſt es ſelbſtverſtäundlich daß in Bezug auf die Be
hörden Vorſchriften erlaſſen werden die dieſem eine Richt
ſchuur glebt wie ſie ihrerſeits die Trauer des Landes als
ſolchen über den Todesfall im Herrſcherhauſe zu bethätigen
haben aber dieſe Vorſchriften guf die Bevölkerung auf die
Privatperſonen anszudehnen dieſen gewiſſermaßen eine Trauer
zu befehlen geht entſchieden zu weit und wäre beſſer
unterblieben ſchon deshalb weil ſolche Vorſchriften für eine
ganze Reihe von Erwerbskreiſen mit großen Verluſten verbunden
weil es auch ſtets nur ganz beſtimmte Kreiſe ſind welche von
dieſen Vorſchriften betroffen werden Muſiker Schanſpleler
Arkiſten und im weiteren Verfolge wieder Theaterunternehmer
Gaſtwirthe und manche andere ſind es vor allen Dingen die
ganz außerordentlich unter den veralteten gar nicht
mehr zeltgemäßen Beſtimmungen der Kabinelsordre
Friedrich Wilhelm II zu leiden haben und wenn man
ihre Zahl auf mehr denn Fünfzigtanſend beziffert ſo
iſt das durchaus nicht zu hoch gegriffen Nur den
Wenigſten von ihnen ſtehen erſparte Geldmittel zur Ver
fügung ſo daß die Tage der Landestrauer bis zur Beiſetzung
für ſie Tage der Sorge und vielfach der Noth ſind die
alles andere eher in ihrem Gemüthe aufkommen laſſen als
das Gefühl der Theilnahme welches die Regierungsgewalt
mit Hilfe der Polizei wachrufen will Jſt damit aber dem
Andenken einer Fürſtin wirklich gedient Wer vermöchte dieſe
Frage wohl zu bejahen Jm Gegentheil alle die betroffenen
Kreiſe werden auf lange mit einem Gefühl der Bitterkeit
daran zurückdeuken daß ihnen der Vorzug zu theil wurde auf
Koſten ihrer Exiſtenz ihres Erwerbs und auf Befehl für das
ganze Reich zu trauern und die Regierung darf ſich ſchließlich
nicht wnudern wenn ſie dieſer ihrer Bitterkeit zu gelegener
Zeit bei Wahlen beiſpielsweiſe in einer Weiſe Ausdruck geben
die ihr nicht gerade angenehm ſein dürfte

Von ſolchen und en Erwägungen ging wohl ſ Z
auch Kaiſer Friedrich III aus als er es ugch dem Tode
ſeines Vaters jedem Staatsbürger ſelbſt überließ ſeiner Be
trübniß über den Heimgang des erſten Kaiſers in der ihm
geeignet erſcheinenden Weiſe Ausdruck zu geben und
die Erfahrung hat gelehrt daß damals in Wahrheit von einer
allgemeinen und wirklichen Trauer geſprochen werden konnte
Es iſt ein großes Unding die perſönlichen Gefühle
des einzelnen Judividunms durch Reglements
und Verordnungen zu einer beſtimmten Be
thätigung nöthigen zu wollen und man wird dafür im
Volke auch und zwar mit Recht wenig Verſtändniß finden
Das Trauergefühl läßt ſich nicht herbeikomman
diren es muß im Herzen ruhen ſonſt iſt es eben kein
Gefühl der Theilnahme und es kann vorhanden ſein und be
zeigt werden auch wenn das was man als öffentliche Luſtbar
keiken in einen Topf wirft nicht unterbunden wird

Das ſind Exwägungen die ſich jetzt nachdem die verewigte
Kaiſerin an der Seite ihres edlen Gemahls ihre letzte Ruhe
tätte gefunden nicht länger zurückhalten laſſen und von denen

wir hoffen und wünſchen daß ſie an den maßgebenden Stellen
nicht eindruckslos vorübergehen mögen Seh

Deutſches Reich
Gof und Perſonalnachrichten

J W diplomallſchen Kreiſen wird angenommen daß infolge
des Todes der Kaiſerin Friedrich durch welchen alle bevor

ernſtlich mit der Abſicht umgeht die Grenzen für auswandernde
Arbeller gegen Deutſchland zu ſchlleßen Die polniſchen Groß
grundbeſitzer ſenden eine Abordnung an den Zaren ab die
ſür Schließung der Grenze eintreten ſoll Schon jetzt erhalten
im dreimeiligen ruſſiſchen Grenzbezirk die Leute keine Grenz
legitimationspapiere um als Sächfengänger für längere Zeit
Rußland verlaſſen zu können

Luch in den ruſſiſchen Weichſelländern beſprach man im Früh
ling vorigen Jahres den Arbeitermangel durch Abwanderung
wie eine Landeskalamltät und das Syndlkat der Gulsbeſitzer im
Gonvernement Sjedler hatte den Vorſchlag gemacht die Arbeiter
in eine Verſicherung auf den Erlebensfall einzukaufen um ſie
dadurch zum Ausharren anzuhalten Kurz darauf beſchäftigte
ſich die amtliche Zeitſchrift des ruſſiſchen Finauz miniſteriums
mit der Angelegenheit und ſtellte feſt daß aus dem Gonverne
ment Kaliſch etwa 40,000 Perſonen aus den Weichſelländern im
ganzen etwa 80,000 abgewandert und der ruſſiſchen Landwirth
ſchaft entzogen ſeien Dazu kommt daß die Juduſtrie in Ruß
land wenn ſie auch gegenwärtig wie bei uns weniger Be
ſchäftigung aufzuweiſen hat ſo doch zeitweiſe auch an Arbeiter
mangel leidet Beiſpielsweiſe iſt dies bei dem Van der kau
kaſiſchen Eiſenbahn der Fall geweſen Wenn übrigens wirklich
Rußland in die Lage kommen ſollte mit ſeiner Drohung Ernſt
zu machen und ſeinen Landarbeitern die Abwanderung verbletet
ſo wüßten wir nicht wie gerade die Agrarier ſich darüber zu
beklagen hätten Wenn vom Standpunkte des Freihandels und
der politiſchen Freiheit eine ſolche Zwangsmaßregel gemißbilligt
würde ſo hätte dies einen Sinn Ein Tadel aber im Munde
von Leuten die das Feſthalten des Arbeiters an der Scholle als
den Ausbund höchſter politiſcher Weisheit preiſen hätte keinen
Sinn und würde auch keinen Eindruck machen Wenn die
ruſfiſche Regierung ihre ſeit Jahren geplanten Maßregeln gegen
dle Abwanderung aus Anlaß des deutſchen Zolltarifs be
ſchleunigen will ſo wird ſie ſich durch die Klagen der Agrarier
die als die geiſtigen Urheber dieſes Tarifs anzuſehen ſind wahr
lich nicht irre machen laſſen

Die photographiſche Jnduſtrie und die Handelsverträge
Von der vom Handelsvertragsverein herausgegebenen Schriften

ſerie Das Jntereſſe der deutſchen Junduſtrie an den Handels
verträgen iſt ſoeben das zweite Heft welches die Jnduſtrie der
pbotographiſchen Bedarfsartikel behandelt ans der Feder des
Herrn Fritz Hanſen Redacteur der Graphiſchen Rundſchanu er
ſchienen Der Plan der in Rede ſtehenden Schriftenſerie iſt
bekanntlich in Form von Monogrophfken ein überſichtliches und
möglichſt erſchöpfendes Material dafür belzubringen in wie
hohem Grade die deutſche Jnduſtrie an guten Beziehungen zum
Auslande intereſſirt iſt Es handelt ſich daher bei dieſen Schriften
nicht um die Zollſätze für die einſchlägigen Poſitionen des
deutſchen Zolltarifs ſondern ledigllch um die Exportintereſſen
der betreffenden Branchen und den Werth welchen die Aufrecht
erhaltung bezw der Neuabſchluß von Handelsverkrägen für die
ſelben hat

Wenn von den handelspolitiſchen Jntereſſen der phoko
graphiſchen Jndnuſtrie geſprochen wird ſo iſt hiermit ſelbſtver
ſtändlich nicht gemeint die Berufsphotographie ſondern viel
mehr die Fabrikation aller derjenigen Artlkel welche der
praktiſche Photograbh bei Ansübung feines Gewerbes noth
wendig hat Es dürfte nicht allgemein bekannt ſein daß gerade
dieſe Spezlialinduſtrie in ganz beſonders hohem Maße vom
Weltmarkte abhängig iſt inſofern als ſie nicht nur großen
theils mit dem Bezug ihrer Rohmakerialien auf das Ausland
angewieſen iſt ſondern vor allem auch die geſammte Welt mit
ihren Prodnkten verſieht

So hat die Fabrikation der Trockenplatten die frühere Kon
kurrenz Englands und Belgiens in Deutſchland vollkommen
geſchlagen und etwa zwei Drittel aller in Deutſchland her
geſtellten Trockenplatten gehen heute ins Ausland Jn gleicher
Weiſe hat die deutſche Fabrikation photographiſcher Papiere
die früher ſür unübertrefflich gehaltenen ausländifſchen na
mentlich amerikaniſchen, bereits zum großen Theil verdrängt
und ſetzt ihre Produkte zunehmend auf dem Weltmarkte ab
Die photographiſchen Ehemikalien werden nahezu für den Be
darf aller Kulinrländer in Dentſchland hergeſtellt und die
Artikel unſerer photographiſchen Optik haben wenigſtens was
die beſſeren Qualitäten anlangt ebenfalls der ausländiſchen
Fabrikation den Rang abgelaufen eDeshalb iſt die Erneuernng der Handelsverträge für die
photogrophiſche Juduſtrie von ganz beſonderer Wichtigkelt
denn der ausländiſche Abſatz unſerer deutſchen Produkte könnte
gerade in dieſer Vranche verdoppelt und verdreifacht werden
wenn die theilweiſe exorbitanten Zollſätze welche das Aus
land namentlich die amerikaniſche Unkon darauf gelegt hat
entſprechend ermäßlgt werden würden

Die vorliegende Broſchüre iſt um ſo beachtenswerlher als eine
zuſammenhängende und erſchöpfende Darſtellung dieſes Jnduſtrie
zweiges bisher gefehlt hat ein Mangel der den Jntereſſenten
des öfteren bereits fühlbar geworden iſt wenn es galt Material

le ihre wirthſchaftspolltiſchen Wünſche zu erbringen Das hler
zuſammengebrachte Ziſfern und Thalſachen Materkal ſpricht
eine deutliche Sprache für dle Nokhwendkgkelt einer

Für ganz ausgeſchloſſen möchten wir es unſererſeits alten
daß die Regierung dem Wunſche der c Kor
reſpondenz zu willfahren und die Kündigung der Handels
verträge auch der auf Meiſtbegünſtigung beruhenden vor der
Berathung des Zollkarifs d h alſo noch am Schluſſe des
laufenden Jahres vorzunehmen geneigt ſein möchte Nach
unſerer unmaßgeblichen aber auch nicht unbegründeten
Meinung muß die Regierung mit ihrem Euctſchluß ob ſie die
Handelsverträge kündigen will oder nicht ſo lange zurück
halten bis ſie ganz beſtimmt weiß wie im Reichs
tage der Haſe läuft

Zutreffend bemerkt die Nationalztg ebenſo wie wir dies be
reits mehrmals hervorgehoben haben die Regierung dürfe die
Handelsverträge überhaupt nicht kündigen ſondern auf ſie nur
verzichten wenn beſſere an die Stelle der bisherigen treten
können Auch die Korreſpondenz für Centrumsblätter macht die
Konſervativen auf die Nothwendigkeit aufmerkſam daß die
taktiſchen Fragen betreffend die Einſchränkung oder Aufrecht
erhaltung der Vollmachten der Regierung zur Kündigung der
Handelsverträge und für den Termin des Jnkraſttretens eines
neuen Zolltarifs offen gehalten werden müſſen bis die Mehr
heitsparteien des Reichstags über das Aktionsprogramm ſich
verſtändigen Es gebe auf der Linken tolle Elemente denen das
Liebſte ſei durch Obſtruktion im Reichstage größte Verwirrung
herbeizuführen Gegenüber ſolchen unberechenbaren Quer
treibern kann unter Umſtänden eine Vollmacht der Regierung
die eine gewiſſe Freiheit und Beweglichkelt der Staatsgewalt für
alle Fälle ſichert von Werth ſein

Den konſervativen und agrariſchen Organuen
welche ſich vor lauter Aufregung und Entrüſtung über die Ver
breitung von dem
Aeußerungen der ausländiſchen Preſſe nicht zu laſſen

ſchreibt der Hamb Korreſp folgendes ins Stamm
ch

neuen Zolltarif ungünſtigen

Die Herren Hochſchutzzölluer predigen fortwährend den
Grundſatz Je mehr ein Zolltarif dem Ausland mißfällt um
ſo mehr entſpricht er dem nationalen Jntereſſe Wenn nun
das Wolff ſche Bureau zeigt daß das ganze Ausland in
der Verurtheilung des Zolltarifs einig iſt unddadurch ſeine Vortrefflichkeit nachweiſt was haben die Herren
dann für einen Grund ſich zu beſchweren Arbeitet es
damit nicht völlig in ihrem Sinne und Jntereſſe Und
haben die Herren nicht ſelbſt geſagt die Verbündeten Re
gierungen müßten des Landesverraths ſchuldig erklärt werden
wenn das Ausland den Zolltarif lobte Soll nun das
offiziöſe Wolff ſche Bureau Material zu einer Landes

verrathsklage gegen den Reichskanzler aufſtapeln indem es
günſtige Anslandsſtimmen es giebt deren bis jetzt that
ſächlich zwei oder drei zuſammenträgt

Das iſt ſein aber doch deutlich gegeben und gleichzeitig als
neuer Beitrag zu den dutzenderlei Jnkonſequenzen der agrariſchen
Preſſe zu betrachten Aber den Mund werden die Schreker
deshalb Soch uicht halten denn ſie wiſſen ſehr wohl daß ihre
ganze Bewegung nur durch fortgeſetztes Lamentiren und Fordern
am Leben erhalten wird

Kirche und Schule
Einen Beſchluß der auch für die preußiſchen Schul

behörden ſehr beachtenswerth erſcheint hat das Unterrichts
miniſterium des Großherzogthums Sachſen Weimar auf
Grund der Wünſche vieler Schulgemeinden gefaßt Danach ſoll
denjenigen Volksſchullehrern denen bereits vor Ableiſtung ihrer
einjährigen Militärdienſtzeit eine Lehrerſtelle übertragen
war dieſe refervirt bieiben ſo daß die betreffenden Lehrer
wenn nicht anderweite Gründe es als unthunlich erſcheinen
laſſen nach ihrer Dienſtzeit wieder in ihre früheren
Stellen die inzwiſchen vertrelungsweiſe verſehen wurden ein
treten können

Verwaltung und Rechtsbflege
Erfreuliches ans dem Finanzminiſterinm welß

das B zu melden Der übertrieben fiskaliſche Geiſt der
unter Johannes v Miquel s Amtsführung dort waltete und
unter deſſen Herrſchaft namentlich die Rechtspflege zu
leiden halte ſchelnt auf ſeinen Nachfolger v Rhelubaben nicht
in der gleichen Stärke übergegangen zu ſein Wenigſtens wird
die Juſtizverwaltung jetzt beſſer bedacht werden als früher
Herr v Miquel gewährte wenn er ſich eben nicht mehr anders
helfen konnte Er gab um mit dem Derwiſch im Nalhan zu
reden ſo unmild mild Anders Herr v Rheinbaben Frei
gebig ſtellt er die ſchon oft geforderten richterlichen Kräfte der
Juſitzverwaltung zur Verfügung Der nächſte Staats
haushaltsentwurf wird wie man dem Blatte von ſehr gut
unterrichteter Seite verſichert für Berlin allein eiwa 18 bis
20 nene Richterſtellen aufweiſen Man kann nur ſagen
vivant sequentes und der neue Herr Finanzminiſter wird ſich
im Gegenſatz zu ſeinem Vorgänger recht bellebt machen wenn
er auch die Provinz entſprechend bedenkt

Parteinachrichten

Das vom Vorwäris veröffenklichte proviſoriſche Pro
gramm für die Berathungen des diesſährigen fozialdemo
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kratiſchen Parteitags enthält bisher nur einen einzigen
Gegenſtand von aktuellerem Rugalt ein Reſerat über die
Wohnungsfrage das der Reichstagsabgeordnete für Nürn
derg Südekum erſlatten wird Den Schwerpunkt der dies
jährigen andern dürfte der Punkt 6 y Tilrüge zum Pro
gramm bilden Hier wird vorausſichtlich die Diskuſſion
über taktiſche Fragen an der ſich auch Bernſtein be
theiligen dürfte den breiteſten Raum einnehmen Das bisher
hochgehaltene Prinzip der unbeſchränkteſten Oeffentlichkeit der
Verhandlungen hat entſprechend einer früheren Anlündigung des
Vorwärts nun doch eine Einſchränkung erfahren Die Ge

ſchäſtsberichte über Preſſe Litteralr und Colporkageweſen ſollen
in geſchloſſener Sitzung verhandelt werden

Arbeiterbewegnng
Das durch die Stellungnahme des letzten Verbandskages

des Gelammtverbandes Evangeliſcher ArbeiterVereine den Gewerkſchaften r im Verbande ein
getretene Zerwürfniß welches ſich zunächſt durch die An
kündigung des Anstriits des Röeiniſch Weſtfäliſchen Provinzial
Verbandes ans dem Geſammtverbande änußerte ſcheint ſich
allmählich wieder auszugleichen Wenn nicht alle Anzeichen
nrügen dürfte die Generalverſammlung des genannten Pro
vinzigl Verbandes es ablehnen den Austritt zu vollziehen Die
Stellung der einzelnen Verbände läßt hierauf beſtimmt ſchließen
Der Provinzial Verband zählt 13 Kreisverbände und von dieſenhaben ſich i für ein ferneres Verbleiben im Geſammtverbande
einmüthig ausgeſprochen Unter den 10 Kreisverbänden befindet
ſich der größte der von Dorlimund und Hörde Wird der Krels
verband Vochum Gelſenkirchen hart bleiben und ſeinen letzthin
geſaßlen Beſchluß nach Gründung eines Sonderverbandes zur
Ausführung bringen ſo wird die Zahl der austrittsfreundlichen
Vereine kelne gilzu große ſeln Jedenfalls hat die Richtung
des Pfarrers Naumann damit einen großen Erfolg zu ver
zeſchnen während der Führer der Minorität Abg Frauken der
die Arbeitervereine den Intereſſen der Arbeitgeber dienſtbar
machen wollte ein Fliasko erlitten hat

Heer und Flotte
Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt S M S Kaiſerin

Auguſta Kommandant Kapltän zur See Stein am 10 Auguſt
in Taku eingetroffen S M S Fürſt Bismarck Kom
mandant Kapitän zur See Graf v Moltke mit dem Chef des
Kreuzergeſchwaders Viceadmiral Bendemann an Vord und die
Torpedoboote 8 91 und S 92 ſind am 12 Auguſt von
Hokohama nach Hakodate in See gegangen

Der Dampfer Darmſtadt mit der abgelöſten Beſatzung
von S M S Cormoran Transportführer Kapitän Leutnant
Engel iſt am 11 Auguſt in Genug eingetroffen und an demſelben
Tage nach Sonthampton in See gegangen

Verſammlungen und Kongreſſe
Der 42 Allgemeine Genoſſenſchaftstag des All

gemeinen Verbandes deutſcher Erwerbs und Wirth
ſchaftsgenoſſenſchaften tagt in dieſem Jahre in der erſten
Septemberwoche in Baden Baden Aus der Fülle inter
eſſanter Fragen die ſeiner Beſchlußfaſſung unterbreitet ſind und
die verſchiedenſten Gebiete des Genoſſenſchaftsweſens umfaſſen
ſelen hier nur einige hervorgehoben Die Hebung der
Volksbildung hat ein Antrag im Auge der den Genoſſen
ſchaften empfiehlt im Kreiſe ihrer Mitglieder die Verbreitung
der ſogenannten Wiesbadener Volksbücher thatkräftig zu
fördern Ein anderer Punkt der Tagesordnung behandelt die
Nothwendigkeit in Anbetracht des anerkannten Nützens des ge
noſſenſchaſtlichen Zuſammenſchluſſes der Handwerker das Ge
noſſenſchaftsweſen und die zu ſeiner Anwendung in der Praxis
erforderlichen Lehrgegenſtände in die Lehrpläne aller auf die
Fortblldung von Gewerbetreibenden aller Art gerichteten
Schnlen Anſtalten uſw aufzunehmen Allſeitigem Jntereſſe
wird auch ein Vortrag über Die praktiſchen Erfahrungen mit
dem Bürgerlichen Geſetzbuch und Handelsgeſetzbuch unter be
ſonderer Berückſichtigung der Geſchäftsführung der Genoſſen
ſchaften begegnen Speziell den Kreditgenoſſenſchaften
wird als neuer Geſchäftszweig die Hergabe ihres Accepts zum Zwecke
der Beſtellung von Lleferüngskantlonen für ihre Mitglieder
empfohlen Ein zeitgemäßes Thenig Die Liquidität ſoll zur
Verhandlung kommen Weitere Gegenſtände betreffen die
Organiſation Für die Konſumvereine ſind eine Anzahl
Leitſätze zur Aufklärung und zur Abwehr der Gegner auf
geſtellt in denen die rein hatte Natur der Konſum
vereine betont wird und ihre Stellung innerhalb des Genoſſen
ſchaftsweſens überhaupt ſowie die beſonderen Merkmale ihres
Geſchäftsbetriebes präziſirt werden Des weiteren wird über
die eigene Produktion der Konſumvereine und die Beſtrebungen
zur Einführung einer einheitlichen Taraberechnung berichtet
werden Die Handwerkergenoſſenſchaften werden in
Vorberathungen über die eventuelle Begründung eines be
ſonderen Reviſionsverbandes eintreten während die Bau
genoſſenſchaften ſich mit der Bildung von Provinzial Reviſions
Verbänden befaſſen werden Ferner werden das heute ſehr aktuelle
Thema des Erbbaurechtes und die Frage der Erleichterung und
Vereinfachung der banpolizeilichen Vorſchriften für kleinere Häuſer
die Baugenoſſenſchaften beſchäftigen

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Tank dem Vertuſchungsſyſtem der Engländer dringt erſt jetzt
nach Verlauf mehrerer Wochen die Kunde von einer erheb
liche Schlappe die die Briten bei Bremersdorp erlitten in
die Oeffentlichkeit Danach marſchirte ein ſtarkes Burenkommando
ans Swaziland am 23 Juli auf Bremersdorp Die Buren
griſfen mit großer Entſchloſſenheit an Steinacker s Relterei ver
theidigte die Stadt Nach achtſtündigem erbitterten Kampfe
zogen ſich die engliſchen Truppen aus der Stadt
zurück Sie verloren zehn Todte und Verwundete und
dreißig Gefangene

x t engliſchen Kronkolonie Natal kommen ebenfalls böſe
Nachrichten

Die in den letzten Tagen im Haag eingelaufenen Nachrichten
beſtätigen wie wir der Magd Ztg entnehmen daß ver
ſchiedene Burenkonmnandos das Gebiet von Natal durchzogen
häaben wobei es ihnen gelang mehr als Tauſend Afri
kand er aus dieſer Gegend zu veranlaſſen ſich ihnen an
zuſchließen Die Buren haben ferner die ganze Umgegend vonLydenburg ſowie einen Theil der Eiſenbahnlinie Pratoria

Komatiport beſetzt nachdem die Engländer gezwungen waren
elnen bedentenden Theil der Truppen zurückzuziehen um ſie
nach der Kapkolonie zu entſenden Die Zahl der engliſchen
Deſerteure nimmt S bedeutend zu

Kitchener s neues Syſtem durch Ketten von Blocdck
hänſern das Land zwingen zu wollen hat verſagt

Nach elner Depeſche aus De Aar verſuchten die Buren
wiederholt die ſich von De Aar nach dem Norden hinziehende
Blockhhänſerlinke zu durchbrechen was ihnen jedoch nur iheil
r r ſein ſoll d h in Wahrheit der Durchbruch
ſt gelungen

OeſterreichUngarn
Das Krakauer Corpskommando ließ gegen die drei Jn

ſanterieOffiziere welche in Teſchen den Bäckermelſter
Aufricht überfielen und mit Säbelhicben verwundeten
durch das Olmützer Garnlſongericht eine ſtrafgerichtliche Unter
ſuchung einleitenmelſiee eiten er Krakauer Corpskommandant Feldzen
und ladelnd über dasreihere von Albori äußert önllch ſe äPechanceget u in ſehr orſaun

Jtalien
Crispi s Teſtament iſt am geſtrigen Montag eröffnet

Ungewöhnlich war das Leben dieſes Manſies und ungewöhnlich
iſt auch die Formnlirnng ſeines letzten Willens Er ſetzt ſeine
dritte zuletzt mit ihm lebende Frau Filomena Barbagalli
als Univerſalerbin ein das beißt um ſeine Schulden zu
bezahlen obwohl wie er offen ausſpricht die Paſſiva den Erlös
aus ſeiner Hinterlaſſenſchaft überſteigen werden Seiner erſten
Fran Roſalie Montmaſſon ſeiner Begleiterin auf ſeinen Feld
zügen die jährlich das Mentana Denkmal mit Blumen ſchmückt
ſetzt er eine lebenslängliche Rente von monallich 300Lire
aus Seinen Sohn der bekanntlich wegen eines Diebſtahls nachWMawerug flüchtete erwähnt er im Teſtament mit keiner Silbe

Nuſtland
Eine Militär Revolte macht hier viel von ſich reden

Dem Kuryer Lwowski wird darüber aus Warſchau berichtet
Jn Remberlow klagten in letzter Zeit die Artilleriſten der
zwanzigſten Batterle daß ihnen geringere Nahrungsportionen
als vorgeſchrieben ſind verabreicht werden Sle forderten ihren
Wachtmeiſter auf die r bierüber dem Proviant Offizler
zu erſtatten welcher bei dem Einkaufe der Lebensmittel für dle
Mannſchaft der Batterie auf ſeinen eigenen Vortheill bedacht
war Die Beſchwerde blieb daher ohne Erfolg Die Artille
riſten hierüber erbittert ver weigerten die Annahme
jeder Nahrung durch drei Tage und ſie ließen bei der
Muſternng die Begrüßung jenes Offiziers eines Kapitänsunerwidert Der Offizier ließ infolgedeſſen zwei Flügelmänner

in den Arreſt abführen worauf aus den Reihen der Truppe der
Ruf erſcholl Dieb Wir alle ſollen feſtgenommen werden
Hieranf wurden fünfundachtzig Artilleriſten in den
Garniſonsarreſt gebracht Bei der Verhandlung vor dem
Militärgerichte beriefen ſich die Artklleriſten auf ihre Meldung
daß ſie Hunger leiden und um Verabreichung der normalen
Portionen blkten Der Kapitän ſtellte in Abrede von der Un
zufriedenheit der Artilleriſten benachrichtigt worden zu ſein Jn
Berückſichtigung mildernder Umſtände verurtheilte das Milltär
ericht vierzehn Unteroffiziere zur Verſetzung in Strafbatalllone
ür drei Jahre 26 Artilleriſten für zwei Jahre die übrigen zu
eſtungsſtrafen in der Dauer von einem bis vier Monaten
er Zar ſoll beunruhigt durch die Nachrichten über dieſe

Revolte eine Spezial Kommiſſion zur Unterſuchung des Falles
entſendet haben

Ching
Dem chineſiſchen Hof widerſtrebt es noch immer ſich wieder
in Peking niederzulaſſen nachdem dort ſtarke Garniſonen der
europäiſchen Mächte ſich häuslich eingerichtet Die Agentur
Laffan meldet der chineſiſche Hof weigere ſich nach Peking

zurückzukehren da die Zahl der fremden Truppen dort
zu groß ſei Vorläufig wolle er nur bis Kaifongfu kommen
W r Peling wahrſcheinlich erſt im nächſten Jahre zu
rücktehren

Provinzialnachrichten

g Lochan 12 Aug Ein treuer Diener Bismarcks
Kinderfeſt Jm 77 Lebensjahre verſtarb hier der in

weiten Kreiſen geachtete und beliebte Rentner K George Der
Dahingeſchiedene war lange Jahre hindurch ein treuer Diener
des Reichskanzlers Fürſten v Bismarck in welcher Stellung
er allgemeines Vertrauen und Wohlwollen genoß Noch
manches Jntereſſante namentlich aus der Zeit 1866 und 70771
wußte der alte Herr vom Kanzler zu erzählen nachdem er auch
noch im Poſſtdienſte thätig geweſen verlebte der Verſtorbene
nach ſtattgehabter Penſionirung hier in ſtiller Zurückgezogenheit
im Kreiſe der Seinen die letzten Jahre der wohlverdienten
Ruhe Die hieſige Gemeinde beſchloß das Kinderfeſt
welches als Sedanfeſt zu einem wahren Volksfeſte geworden iſt
auch in dieſem Jahre feſtlich zu begehen die Feier iſt auf den
25 d M feſtgeſetzt

g Wefenitz 12 Aug Radſlerunfall Auf der Straße von
Pritſchöna hierher kam geſtern von drei von Raßnitz her
kommenden Radlern der vorderſte durch Defekt an der
Maſchine zu Falle die beiden nachfolgenden vermochten da ſie
in kurzen Jntervallen hintereinander fuhren ihrem geſtürzten
Kollegen nicht auszuweichen und ſchlugen ebenfalls zu Boden
Durch den Sturz auf das Pflaſter hatten ſich alle drei erheb
liche ſchmerzhafte Kontuſionen und Hautabſchürfungen zugezogen
ſo daß ſie fortgebracht werden mußten um die Heimreiſe per
Bahn anzutreten

g Döllnitz 12 Auguſt Große Mückenplage Die
Mücken treten in den hieſigen Waldungen ſeit 4 Tagen in
einer ſolch gewaltigen Menge auf wie dies wohl ſelten be
obachtet worden iſt Menſchen und Thiere werden von den
Peinigern in kaum glanbhafter Weiſe gequält bis in die ent
legenſten Wohnungen und Schlafzimmer dringen dieſe kleinen
Vampyre um über ihre Opfer herzufallen Das Wild iſt dieſer
Quälgeiſter halber kaum in der Lage in ausreichender Weiſe
zu äſen

g Burgliebenan Kreis Merſeburg 12 Aug Waſſerſtand
Heuernte Die Weiße Elſter und die Luppe ſind

nunmehr wieder in ihre Ufer zurückgegangen der Waſſer
ſtand iſt jedoch noch immer ein ziemlich ſtraffer und die Ver
bindungsſtraßen nach Merſeburg ſind erſt ſeit Ende voriger
Woche wieder für allen Verkehr paſſirbar Die Elſter
Luppe und Saale Wieſen die infolge der anhaltenden Dürre
vollſtändig verbrannt waren ſo daß an eine Grummeternte
gar nicht zu denken war haben durch die Niederſchläge und
zweimalige Ueberfluthung durch Hochwaſſer einen derartigen
Grasanſatz aufzuweiſen daß bei günſtiger Witterung ein Regen
wie in vergangener Nacht und weitere Wärme auch die Grummet
ernte ein befriedigendes Reſultat verſpricht

g Löſſen bei Merſeburg 12 Aug Storchenſchickſale
Auf einem Wirthſchaftsgebäude des Herrn Landwirths Jäger
hier hatte ein Storchpaar vier Junge anusgebracht Zwei
davon wurden dem Zoologiſchen Garten in Halle überwieſen
Die beiden anderen auch flugfähig geworden kehren jetzt nicht
mehr nach ihrer Heimſtätte zurück während dies die alten Störche
noch allabendlich ſhun vielmehr haben ſie ſich mit vielen anderen
gleichalterigen Stammesgenoſſen auf den hieſigen Wieſen ver
einigt um ſich durch Flugübungen zur Reiſe nach dem Süden
vorzubereiten

g Merſeburg 12 Aug Pferdemuſterung Die Behörde
nimmt jetzt in hieſigem Kreiſe eine Muſter ung der Pferde und
Fahrzeuge vor Sie hat den Zweck das vorhandene Material
zu ſichten und ſich über die Verwendbarkeit in einem eventuellen
Kriegsfalle zu vergewiſſern

x Spergau 13 Aug Sturz vom Erntewagen Der
50jährige Bahnarbeiter Eduard Richter hatte beim Aufladen von
Getreide auf einen Wagen das Unglück daß er weil die vor
den Wagen geſpannten Kühe anzogen aus beträchtlicher Höhe
vom Wagen herabſtürzte R erlitt erhebliche Verletzungen und
mußte nach Halle in die Klinik gebracht werden

P Freyburg 11 Aug An dem ſeitens der Stadt
aus geſchriebenen volksthümlichen Wettturnen,
deſſen Programm infolge der Landestrauer weſentliche Ein
ſchränkungen erlelden mußte r ſich 60 Turner die in
5 Riegen eingetheilt waren Der Wettkampf beſtand in Hoch
ſprung Stabhochſprung Steinſtoßen Werfen des Schleuder
dalles und Schnelllauf Gewerthet wurden nur Leiſtungen über
30 Punkte und es gingen als Sieger hervor Willy Oepen
Neuß 43 Hugo Teichmann Leipzig 48 P n 42ans Faber Leipzig 41 F e 41 W r

reiz 38 F PfelfferJena 38 Theodor LippoldtGreiz 37
Zeibig Leipzig Plagwitz 37 F Knöfel Nordhauſen 87K ad nnhie 69 Robert Franke Greiz 36 Karl Melzer

Sei 36 O Tanbert Gohlis 36
35 Moritz Se de 35WalierApolda 85 M
öthen 34 H n 34 Paul Witte Deſſ

G AldenhoffDüHermann Abel hen
ehler Sangerhauſen 85 N Gieſeler

au 34

P Stephany Gera Voigt32 Rauchbach Naumburg 32
Kahla 32 Krleger Jena w R Schmidt Möckern 81
und Karl Webner Leipzig 31 Das Beſte im Hochſpringen
leiſtete mit 1,80 Zelbig Leipzig im Stabhochſpringen mit 8,10
Taubert Leipzig im Steinſtoßen mit 6,45 Walter Apolbg
im Werfen des Schleuderballs mit 36 m Faber Leipzig und einz

eng endlich im Schnelllanf 100 m in 10 Sekunden Pfeiffer
ena Nach dem Wettkampfe begaben ſich die Sieger nach der
rinnerungsturnhalle wo Herr Bürgermeiſter Ehlert ein

begeiſtert auſfgenommenes Hoch auf den Kaiſer ausbrachte und
photographiſche Aufnahmen der Sieger in Gruppenbildern an
gefertigt wurden Dieſe werden den Slegern auf Koſten der
Stadt als Preiſe verliehen So iſt denn auch heute am
Geburtstage des Turnvaters ſein prophetiſches Wort welches er
in der Schwanenrede ansſprach Die Nachwelt ſetzt jeden in
fein Ehrenrecht glänzend zur Wahrheit geworden denn nicht
nur war die Betheiligung an dem Wettturnen ſehr rege ſondern
auch die turneriſchen Leiſtungen höchſt anerkennenswerth und es
iſt deshalb zu erwarten daß die Feier ſeines Geburtslages ſich
33 jetzt an alljährlich in gleich würdiger Weiſe vollziehen
möge

k Laucha 13 Ang Abgeſtürzt Der auf der hieſigenZuckerfabrik beſchätlate Zimmermann d Böſchel ſt
am Montag morgen aus beträchtlicher Höhe von einen Gebäude
erab B erlitt neben anderen Verletzungen einen komplizirten

ruch der Schädeldecke Nach Anlegung von Nothverbänden
brachte man den Verunglückten nach Halle in die Klinik Die
Verletzungen ſind ſo ſchwere daß wenig Hoffnung vorhanden iſt
ihn am Leben zu erhalten
k Mansfeld 13 Aug Beim Glockenläuten ver

unglückt Der 18jährige Muſiker Richard Klauß war mit beim
Glockenläuten beſchäftigt Hierbei wurde ihm der rechte Fuß
derartig eingeklemmt daß die Muskulatur in großer Ausdehnung
zerriſſen wurde Jnfolge der ſchweren Verletzung wurde der
junge Mann in die Halleſche Klinik gebracht

Onuedlinburg 12 Ang Gewerbegericht Die Wahlen
für das am 1 Oktober hier zuſammentretende Gewerbegericht
waren für die Arbeitnehmer auf den 21 Auguſt anberaumt
Da aber die Zahl der Arbeiter die ſich in die Wählerliſte haben
eintragen laſſen derart groß iſt daß die Wahlhandlung am ge
nannten Tage nicht zu Ende geführt werden kann hat ſich der
Magiſtrat gemüßigt geſehen auch noch den 20 Auguſt als Wahl
tag zu beſtimmen Bei Anſſtellung der Kandidaten ſtehen ſich
die Gewerkvereine nach Hirſch Duncker und die Sozialdemokraten
gegenüber

Jeffen 12 Aug Einquartierung Ausgehakter Glockenklöppel Unſere Stadt wird anläßlich
in hieſiger Gegend ſtattfindender militäriſcher Uebungen an
Einquartierung erhalten Heute 50 Mann von der Eiſenbahn
Brigade am 13 und 14 Auguſt ein Bataillon vom Jnfanterie
Regiment Nr 72 am 13 15, Stab des Pionier Bataillons
Nr 10 9 Offiziere 29 Mann und 8 Pferde am 13 und 14
zwei Batgillone vom Jnf Regt Nr 72 mit Regimentsſtab von
der Eiſendahn Brigade am 15 17 Auguſt je 500 Mann am
18, 20 je 650 Mann am 21 800 Mann am 22 Auguſt bis
2 September je 150 Mann am 3 und 4 September je
500 Mann und am 5 September 150 Mann Während des
geſtrigen Trauergeläntes fiel beim Beginn des zweiſen Pulſes
der I Ctr ſchwere Klöppel der großen Glocke herab
glücklicherweiſe hielt der Glockenboden dem wuchtigen Anprall
ſtand ſo daß kein weiteres Unheil angerichtet wurde

Leipzig 10 Aug Aerzte und Ortskrankenkalſe
Der Konflikt der Leipziger Kaſſenärzte mit der Ortskrankenkaſſe
hat zwar wie ſchon gemeldet zu belderſeitiger Unterzeichnung
des neuen Vertrages geführt die beiden ärztlichen Bezirksvereine haben aber in einer umfangreichen Eingabe an die ſie

gierung unter energiſchem Proteſt Beſchwerde über die Art und
Weiſe geführt wie unter Leitung der Kreishauptmannſchaft der
Vertrag zuſtande gekommen ſei dles ſel geſchehen unker einem
demüthigenden Druck und einer Zwangslage der Aerzte Das
Miniſterium des Jnnern hat darauf erwidert daß es keinen
ausreichenden Anlaß gefunden habe der Kreishauptmannſchaft
entgegenzutreten Wenn auch den ärztlichen Bezirksvereinen die
Förderung der wirthſchaftlichen Jntereſſen der Aerzte obliege
und ihnen ein thatkräftiges Eintreten dafür nicht verdacht werden
könne ſei es doch andererſeits dringend zu wünſchen daß dabei
und zwar ebenſo im allgemeinen Jntereſſe wie in dem der
Aerzte ſelbſt ein ſchroffes der Nachgiebigkeit mangelndes Vor
gehen möglichſt vermieden werde Jn ſeiner letzten Verſamm
lung hat nun der ärztliche Bezirksverein Leipzig Stadt ſich
gegen dieſe miniſterielle Erledigung beſonders aber gegen den
in dem Schlußſatz des Antworiſchreibens enthaltenen Vorwurf
verwahrt und dies in einer neuen Eingabe an das Miniſterium
des Jnnern zum Ausdruck gebracht Darin wird u a dem
Krankenverſicherungsamt der Stadt Leipzig vorgeworfen daß es
den Ausbruch des Konflikts auf den es rechtzeitig aufmerkſam
gemacht worden ſei und den aufzuhalten es in der Lage geweſen
direkt verſchuldet habe Die ärztlichen Bezirksvereine trugen an
dem Konflikt keinerlei Schuld

Vermiſchtes
Kaiſer Wilhelm II und ſein Barbier unter dieſer Spitz

marke erzählt ein Wiener Blatt folgende neue Auekdote von
unſerem Kaiſer Der Barbier des deutſchen Kaiſers iſt ſehr un
pünktlich Eine Zeitlang ließ Wilhelm II dies angehen
ſchließlich ſann er auf Abhilfe Er ſchenkte dem Barbier eine
goldene Uhr Das half aber nichts und eines Tages fand
ſolgender Dialog ſtatt Haben Sie noch die Uhr die ich
Jhnen gab Ja Majeſtät vier iſt ſie Nun wohſ
ſie taugt nichts Hier haben Sie eine andere Nach dieſen
Worten reichte der Kaſſer dem überraſchten Barbier eine
Nickeluhr im Werthe von fünf Mark Dieſe ſchöne Ge
ſchichte iſt wie wir verſichern können völlig unwahr ja
nicht einmal gut erfunden denn ſie wurde ſchon vor vielen
vielen Jahren dem Kaiſer Wilhelm I nacherzählt Der
Barbier des jetzigen Kaiſers iſt bekanntlich der Hoffriſeur Haby
der Mann mit Endlich erreicht der ſich wohl hüten würde
ſich bei ſeinem kaiſerlichen Kunden jemals eine Unpünktlichkeit
zu ſchulden kommen zu laſſen denn er weiß daß Kaiſer
Wilhelm II dieſe keineswegs in ſo gemüthlicher Weiſe korrigiren
würde wie ſie ſeinem greiſen Großvater nachgeſagt worden iſt

Walderſee s Manleſel Zwei prächtige iſabellenfarbige Maul
eſel die der Feldmarſchall Walderſee aus China mit heimbrachte
ſind im Stalle des Bult Tatterſalls zu Hannover eingeſtellt
Die ſtarken und ſchön gezeichneten Thiere erhielt der Macſchall
als Geſchenk von einem chineſiſchen Prinzen Jn demſelben
Stalle ſind die beiden Ponies untergebracht die der Graf auf
ſeinen Ausritten in Peking benutzt hat Beſonders der Hengſtiſt ein äußerſt kräſtiges ſeltenes Thier das mit 200 Pfund
belaſtet noch ausgezeichnet läuft Außer dieſen Thieren brachte
der Feidmarſchall noch drei Pferde mit und einen großen gelb
weißen chineſiſchen Hund Niedliche Thiere ſind ferner die
Mitglieder ſeiner gelden chineſiſchen Teckelfamilie die ſich auf
der Gera unter dem Aequator um einige Köpfe ver
mehrt hat v en Kloſe hat dieſo en erſter und zweiter aſſe haen hen Beſtellung gegeben Dieſeyeriſche Staatsbahn inWehen W in bayeriſchen er entr hergeſtellt werden
erhalten Seitengänge die aber breiter gemacht werden als
dies bei den bisher gebauten Zugwagen der Fall ſſt Dadnurxch
ſoll bei eintretenden Unfällen ein leichteres Entkommen der
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Relſenden ermöglicht werden
ihüren und die Stirnplaltformen ſind verbreitert die

rößer gemacht und weller herablaßbar herzuſtellen und TrillAnfen und Anhaltgriffe werden angebracht werden um das
Ausſteigen zu erleichtern Zum Ansbaun des Wageninnern wird

Auch die Eln und 8
enſter

ein möglichſt ſchwer entzündbares Material und im
prägnirtes Holz verwendet die Böden der Wagen erhalten
einen feuerſicheren Abſchluß gegen dle darunter befind
lichen Gasbehälter auch werden die neuen Perſonenwagen mit

enerlöſchbomben ausgerüſtet um den Reiſenden die
nterdrückung eines etwa entſtehenden Feuers zu ermögllchen

Für die Berchtesgadener Bahn wurden yeue Anſichtswagen
zweiter Klaſſe gebaut dle nach amerikaniſcher Art verſtellbare
Rücklehnen der Sitzplätze haben und es den Reiſenden ermög
lichen ſich nach Belieben entweder gegenüber oder alle

gleicher Richtung zu ſetzen Dieſe Wagen finden großen
nklang

Eine gefährliche Luftballonlandung Jn Altonag iſt am
Sonntag der allſonntäglich von der Bergfahrt Tirol einem
Vergnügungs Etabliſſement in Hamburg auſſteigende Luftballon
der erſt am 21 Juli aus der Elbe gefiſcht werden mußte aber
mals verunglückt wobei die Jnſaſſen um ein Haar ihr Leben
eingebüßt hätten Der Lnſiſchiſfer Leopold war in Begleitung
des Bergfahrtinhabers Karl Wittenberg nach einem Gewilter
aufgeſtiegen als ein nachträglicher Regenſchauer den Ballon
niederdrückte der rapide trotz des Answerſens allen Ballaſtes
über Allonag herabſtürzte Der Ballon würde erſt durch das
ziemlich hohe Volksſchulhaus an der Ecke der Wilhelmſtraße auf
gehalten Er zerriß und ſank auf einer Hausſeite herab Die
Jnſaſſen ſchwangen ſich am Seil herab und retteten ſich durch
ein Fenſter des Schulhauſes Die Bergung des ſtark beſchädigten
de beanſpruchte die Thätigkeit der geſammten Altonaer
Fenerwehr

Ein Scharfrichter in Lebensgefahr Aus Darmſtadt wird
dem N W Tgbl telegraphiri Die Abſchiedsvorſtellung des
Neberbrettls Elf Scharfrichter im Splelhaus der Darmſtädter
Künſtlerkolonie hätte beinahe einen tragiſchen Abſchluß gefunden
Jn dem Schlußſtück Der Nachbar worin ein freundlicher
Nachbar eine ganz harmlos beim Thee ſitzende Familie dadurch
in Aufruhr bringt daß er allen Mitgliedern nacheinander die
von ihm beobachleten Fehler der ärgſten Art vorhält und alle
ſchließlich in völligſte Verzweiflung getrieben ſich gegenſeitig um
bringen hat ſich das Dienſtmädchen Roſa an einem Kleider
baken aufzuhängen Dieſer Vorgang koſtete dem jungen Scharf
richter der die Roſa darſtellte faſt das Leben Als er ſich
die Schlinge um den Hals legte und die Stühle unter ſich fort
ſtieß riß der ihn tragende Leibgurt und Roſa zappelte
wirklich in der Schlinge Während die ſämmtlich am Boden
hegenden Todten die ſtrampelnden Bewegungen der Roſa
wie immer für gut imitirt hielten entdeckten glücklicherweiſe

einige Perſonen ans dem Publikum daß ſie doch zu echt wären
zumal Roſa bereits blan im Geſicht wurde und die Augen ihr
ans den Höhlen traten Noch zur rechten Zeit konnte das
Unglück verhütet werden Sollte das nicht eine Scharfrichter
Reklame ſein

Ein ermordeter Kaplan Jm dichten Walde bei Hoch Chumetz B
unweit Sprottau fanden Beerenſucher dle ſtark verweſte Leiche
des vor einem halben Jahre ſpurlos verſchwundenen katholiſchen
Geiſtlichen von Pirotz Bei dem Leichnam waren ſämmtliche
Werthobjekte vorhanden Ueber die Aufſehen erregende
Sache herrſcht noch völliges Dunkel Ob Mord oder Selbſt
mord vorliegt iſt ebenfalls noch nicht aufgeklärt

Verwandtenliebe Der 60jährige Arbeiter Reiske in Berlin
brachte geſtern bei der Erledigung von Erbſchaftsſtreitig
keiten ſeiner verheiratheten Stüeftochter einen Meſſerſtich
in der Herzgegend bei Als er die zu ſeiner Verhaſtung herbel
ellenden Schutzleute ſah ſtürzte er fich aus dem Fenſter in den
Hof hinab Beide wurden ſchwer verletzt in ein Kranken
haus überführt t

Eine grufelige Geſchichte wird aus einem Dorfe der Delmen
horſter Geeſt erzählt Jn dem Dorfe befindet ſich auch ein
Krug Gaſthaus deſſen Jnbaber ſehr biedere Leute ſind die

aber in der Welt nicht weiter gekommen ſind als höchſtens ge
ſchäſtlich dann und wann auf einige Stunden nach Demmos
oder Olmboch An einem regneriſchen Abend kehrte bei ihnen
ein Reiſeonkel ein deſſen Kleidung ſchon vollſtändig durchnäßt
war Er bat dringend ihn für die kommende Nacht zu be
herbergen da er in dem Unwetter doch nicht weitergehen könne
Die Wirthsleute erklärten mehrfach auf ſolche Fälle nicht ein
gerichtet zu ſein aber als er mit den einfachen Verhältniſſen
vorlieb nehmen wollte wurde er in ein kleines Stübchen mit
einem ſogen Alkoven geführt Bald lag der Reiſende in tiefem
Schlafe Plötzlich erwachte er von einem lauten Geräuſch in
dem nahe gelegenen Gaſtzimmer und er horchte auf Da öffnete
ſich leiſe die Thür nach ſeinem Zimmer und o Graus
herein trat der Wirth in der einen Hand ein brennendes

Licht und in der anderen ein langes Brotmeſſer Das
Blut fing dem Fremden an zu erſtarren und ſchnell ergriff er
den mit ins Bett genommenen Revolver um im gegebenen
Augenblicke ſich des Räubers erwehren zu können Dieſer
uäherte ſich leiſe auf den Zehen dem Alkoven und eben wollte
der Reiſende losdrücken Da gewahrte er wie der Wirth ſeine
beiden Hände in die Höhe hob und von der Decke des Alkovens
eine von den dort hängenden Mettwürſten herunter
ſchnitt Es waren nämlich noch Gäſte gekommen die Wurſt
bulterbrot beſtellt hatten der Fliegen wegen hatten die Wirths
leute in dem ſonſt nicht benutzten Alkoven einen ſog Wiemen
angebracht Als der Reiſende nun den Wirth wegen ſeines un
vorſichtigen Beginnens zur Rede ſtellte und dieſer die Gefahr
erkannte in der er geſchwebt hatte ſagte er zu ſeinem Gaſt

Du büſt de eerſte und de leſte Reiſedeener den ick
beharbargendoh

Lotterei auf türkiſchen Kriegsſchiffen im Kieler Hafen Auf
dem türkiſchen Hilfskreuzer Jsmir werden jetzt wie aus Kiel
berichtet wird alle Sachen zuſammengepackt die in Gefahr
waren gepfändet zu werden Nach 14monatlichem Aufenthalt

in Kieler Hafen wird das Schiff nach Konſtantinopel zurück
kehren Es nimmt die Beſatzung des Panzerſchiffes Aſſar i
Tewfik mit An Bord dieſes zurückbleibenden Schiffes wird
nur ein kleines Wachtkommando belaſſen a i Tewfik ſoll
bekanntlich auf der Germaniawerft mit zeitgemäßen Einrichtungen
verſehen werden die Arbeiten dazu ſind aber bisher nicht in
Angriff genommen worden weil die türkiſche Regierung
keine Zahlung leiſtete Während der 14monatigen Anweſen
heit in Kiel ſind die Türken nicht aus den Verlegenheiten heraus
gekommen die ſo mannigfaltig waren daß ſie in deutſchenMarinekreiſen viel Anlaß zur Heiterkeſt gaben m Kriegs
hafen ankerten ſchon Schiffe aller Natlonen aber ſolche uns
wie ſie auf den türkiſchen Schiffen zu finden waren hat man
bisher nicht kennen gelernt

Ein Fürſt ohne Fahrkarte Aus Budapeſt wird dem Neuen
Wiener Tagblatt berichtet Der 14 a alte Erzherzog KarlSohn des Erzherzogs Otto hat auf ſeiner ine Reiſe in
Siebenbürgen ein bürgerliches Abenteuer gehabt Der Erzherzog
wurde nämlich zu einer Geldſtrafe verurthellt Der n
der inkognito reiſt hatte ein Certifikat der Ungariſchen Staats
bahn erhalten das bis nach Kronſtadt Geltung haite Dort
wurde der Erzherzog von ſeiner Suite überredet nach Predeal
zu reiſen um dort die ſchöne Landſchaft zu beſichtigen und bei
dieſer Gelegenheit auch dem rumänlſchen Königspaar einen Beſuch
abzuſtatten Als der Erzherzog mit ſeinem Gefolge in Kronſtadt
den Zug beſtiegen hatte erſchten der Conducleur und verlangte
von den Herren die Fahrkarte Der junge Erzherzog zeigte
Cergut ſein Certifikat vor Das iſt nicht giltig ſagle der

onduckeur Sie zahlen 7 Kronen 20 Heller Das Ge
folge des Erzherzogs h ſich vergebens das Zugperſonal
zu überzeugen daß die Mitglieder des kalſerlichen Hauſes auf

der Eiſendahn nichts zahlen und ihnen daher auch k ebuße auſerlegt werden könne Der Schaffner e e

ganz e e G Im und der Erzlieher des
rzherzogs meiſter GraBetrag im Namen des Erhherzo0e zahite dann bier
Wichtige Etikettenfrage Jn Paris wird gegenwärtl igeſtrikken ob man bei einem Beſuch ben er ter

zimm er laſſen ſoll oder nicht Zu dieſer Sache ſchreibt dem
Ganlois ein Leſer Jch gehöre noch der alten Zeit an in

der man es lächerlich gefunden hätte Hut und Siock im Vor
zimmer zu laſſen Jch erinnere mich bei dieſer Gelegendbeit
eines Wortes einer ſehr geiſtreichen Dame der Gemahlin eines
Präfekten aus Nankes unker dem Kaiſerreich die am folgenden

age nach ihrem erſten Pariſer Ball einer Freundin ſchrieb
Was für ſonderbare Gewohnheiten hat man hier Betritt man
in Paris einen Salon ſo trennt man ſich von ſeiner Frau
behält aber den Hut unter dem Arm während man doch in
Nantes ſich vom Hut trennt dafäbehält ſich v enn afür aber die Frau am Arm

Napoleon Ein hübſches Hiſtörchen theilt ein engliſcher Soldaaus dem ſüdafrikanſſchen Kriege mit Jn einem r Siecha et
in der Nähe von Brandſort das eine Beſatzung von 12 Mann
und einem Sergeanten hatte ſpielte man eifrig Napoleon
Selbſt die Schlldwache nahm am Spiel theil da man die Buren
für zu feige hielt um ein befeſligtes Blockhaus anzugreifen
Man hatte gerade Karte gegeben und der Sergeant der Vor
band hatte rief Drei Die Schildwache ruft Vier Da
erkönt plötzlich eine fremde Stimme Jch mache Napoleom
Hände in die Höhe Die Buren hatten das Blockhaus beſetzt
Karten Geld Munition Gewehre und Munitionstaſchen kamen

n Dehherne e a agn r gutenorgen n ens haltet beſſere Wache die verblüſften Engländer ihrem Schickſal nan en u
Das Pferd als Kläger Kürzlich wurde in Mailland ein

Fuhrmann der eben einige Faß Sprit von geſeßzwidriger Her
kunft in einem Magazin unterbringen wollte von Zoöll
beamten angehalten die auf Roß Wagen und Waare die

and legten Der Mann wollte nicht bekennen wo er de
prit für den die ſtaatliche Fabrikatlonsſteuer nicht bezahlt

worden war geholt hatte aber der geriebene Zolloſfizier wußle
ſich zu helfen Jn der folgenden Nacht wurde das Pferd ins
Freie geführt und dann ſich ſelbſt überlaſſen Nach kurzem Hin
und Herbewegen des Kopfes und einigen zögernden Schritten
ging das Pferd in einer beſtimmten Richtung weiter Es kam
in ruhigem Tempo auf der Hauptſtraße bis nahe an das vor
der Stadt liegende Dörfchen Greco ſchlug dann einen Seiten
pfad ein der zu einem einſamen Haus führte Hier blieb der
Gaul vor dem Eingangsthor ſtehen Der Mann der dem Thiere
in einiger Entfernung gefolgt war wußte für den Augenblick
genug und führte es wieder nach Mailand zurück Am nächſten
Morgen aber erhielt das einfame Hans Beſuch von Lenten des

die hier eine vollſtändige heimliche Spirilusfabrik ent

Künſtlerglück Aus ſpaniſchen Bühnenkreiſen wird geſchrieben
ei der Schauſpielertruppe der Marfa Guerrero die gegenwärtig

in Buenos Ayres Lorbeeren und Gold einheimſt wirkt als jugend
licher Liebhaber Allen Perkins mit der in der gleichen Ge
ſellſchaft auch am Teatro Eſpanol bereits auſtrat und in
Madrid daher eine bekannte Perſönlichkeit iſt Er iſt außerdem
der Enkel einer Jnfantin von Spanien Letztere lernte in
ihrer Jugend einen Sitndenten der Medizin von außergewöhn
lichen Fäbigkeiten aber ohne Permögen kennen und gab ihm
an Wohlthun gewöhnt die Mittel zu weiterem Fortkommen
Später verlor ſie ihn aus dem Auge und ſtarb Er aber wurde
ein berühmter Arzt in Belgien und erwarb ein Vermögen von
10 15 Millionen Franecs Die Tochter der Jnfantin
die eine Liebesh eirath mit einem gewiſſen Allen Perkins ein
gegangen war und in großer Dürftigkeit lebt hatte von der

anzen Geſchichte keine Ahnung bis ſie vor kurzem von dem
lrzt einen Brief empfing in dem ihr mitgetheilt wurde daß er

der 90jährige ohne direkte Erben ſei und ſeine Dankesſchuld an
die Nachkommen ſeiner Wohlthäterin durch das Vermächtniß
ſeines Vermögens abtragen wolle Die Rolle die der junge
Schauſpieler ſo oft als millionenreicher Ariſtokrat auf der Bühne
dargeſtellt hat wird er nun im Leben weiterſpielen können

Abſtürze in den Bergen Jm Floitengrund im Zillerthal
ſtürzte beim Edelweißſuchen der Senner Johann Hundsbichler
aus Laimach ab und blieb todt liegen Bei Flirſch im Lech
thale in den Alpen ſtürzte ein Hochtouriſt der Wiener Bürger
ſchullehrer Karl Steininger auf der Eiſenſpitze ab er iſt
an Beinen und Händen ziemlich ſchwer verletzt Am
Montblanc iſt am Sonntag der Bankangeſtellte Porchet aus
Genf beim Abſtieg von der Aiguille du Tacul in dem Augen
blick da ſich ein Gewitterſturm erhoben hatte von einem
ſpringenden Stein mitten auf die Bruſt getroffen
und in die Tiefe geſchlendert worden Seine Ge
fährten fanden ihn als Leiche auf dem ſogenannten Eismeer

Vendetta in Braſilien und ihre Sühne Ein aufſehenerregender
Kriminalfall giebt
ſcharfen Angriffen gegen das Meſſen mit zweierlei Maß
in einer freien Republik
Jtaliener Angelo Ungaretti vom Schwurgericht zu 24 Jahren
Gefängniß verurtheilt weil er in der Nothwehr und bei der
Vertheidigung ſeiner Eltern den Oberſten Diogo Salles
erſchoß Dieſer Oberſt iſt der Bruder des regierenden Bundes

der braſilianiſchen Republik Die Vorgeſchichte der
lutthat iſt geradezu erſchütternd und würde weit eher im

Koſakenlande als in Braſilien möglich erſcheinen Die Familie
Ungaretti aus den Eltern vier Söhnen und drei Töchtern be
ſtehend arbeitete für den Gutsbeſitzer Salles den erwähnten
Bruder des Präſidenten Der junge Raoul Salles des Oberſten
Sohn ſührte die Aufſicht über das Gut und die Arbeiter Der
junge Lebemann ſtellte unn den Töchtern Ungaretti s nach
allen dreien auf einmal Aber keine wollte ihm zu Willen ſein
die Mädchen wieſen ihn ſtolz ab und die Brüder hielten ſcharfe
Wache Und das that wahrlich noth hatte Raoul doch ſogar
eines Tages einen Schuppen in Brand geſteckt um bei der ent
ſtehenden Verwirrung die jüngſte der Ungarettis rauben zu
laſſen Aus Wuth darüber daß alle ſeine Pläne vereitelt wurden
ſann er innerlich auf Rache Eines Tages da fein Vater mit
ihm die Gutsrunde machte und ſie dabei der Familie Ungaretti
begegneten verlangte Raoul der alle Oberſt ſolle ſie ſammt und
ſonders davonjagen da ſie widerſpenſtiges und unbrauchbares
Geſindel ſeien Es erhob ſich infolgedeſſen ein Wortſtreit wo
bei der Oberſt den alten Ungaretti und deſſen Fran mit dem
Peitſchenſtiel zu Boden ſchlug Angelo Ungaretti zog dann als
er ſeine Eltern ſtürzen ſah einen Revolver und ſchoß den
Oberſten nieder Dafür hat er wie geſagt 24 Jahre Ge
ſängniß erhalten

Er kennt mir wieder Mutter mit Fritzchen ſpazleren
Auf einer Wieſe ſteht ein Storch Fritzchen möchte ihn möglichſt
nahe ſehen und bittet die Mutter ſich mit ihm zu dem Vogel
hinzuſchleichen Das gelingt Freund Adebar bemerkt die beiden
erſt als ſie ihm bis auf einige Schritt nahe gekommen ſind
Aber auch da fliegt er nicht weg ſondern ſieht den Knaben
wen r Dieſer ruft entzückt Mudding er kennt mir
wieder

v v v v v v nun vü WLetzte Nachrichten
Berlin 13 Aug Der Kaiſer verlieh zahlreiche Orden

und Belobigungen an bisherige Offizlere und Mannſchaften
des Kreuzergeſchwaders weitere
gekehrte Maxinegangehörige ſollen bevorſtehen

den braſilianiſchen Blättern Gelegenheit zu

Jn Rio Claro wurde der junge
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Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verslehen eieh in Meer
kür ein 8iück

Chemische Produkbte
London 10 Aug Chilesslpeter ord 9ah d Faff Seh 434 d

Wolle Baumwolle
Bremen 12 Aug Baum wolle Pest

42 Pfg
Bradford 12 Aug Wolle sltetig

Mohair rubig Garne wehr Geschäft Stoffe ruhig
Livoerpowol 12 Aug Baumwolle Vmeate 7000 davon
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